
Gauder Fest Umzug 2026 

 

Der große Fest Umzug am Gauder Sonntag beginnt mit der feierlichen 

Feldmesse, die beim „Unterberger Bauer“ stattfindet. Der Umzug startet 

anschließend bei der Knappensäule. Der Festzug verläuft über die 

Gerlosstraße, vorbei an der Ehrentribüne beim Tourismusverband am 

Dorfplatz und weiter durch die Bahnhofsstraße. Am Bahnhof dann rechts 

runter zum Schwimmbadweg und von dort aus zum Festzelt. 

 

 

 

 

Umzugsverlauf 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



Block I – Traditionsgruppen 

 

Vorreiter Umzug – Norikerzuchtverein Mariacher Markus  

m. 5 Standartenreitern 

Der Standartenreiter Markus Mariacher mit der braunen Stute Fiona in 
Begleitung mit 5 Standartenreitern. 
 

Themenwagen – Willibald Andreas aus Lenggries 

Wird von zwei Süddeutschen Kaltblütern gezogen. 

 

Kaiserjägermusik 

Dieser Klangkörper (Mannschaftsstärke ca. 60 Personen) gehört zu den 
bekanntesten Botschaftern österreichischer Musikkultur und Traditionspflege. 
Erster Kapellmeister bei der im Jahre 1972 neu aufgestellten Kaiserjägermusik 
war Prof. Siegfried Somma, Ehrenkapellmeister der Bundesmusikkapelle Zell am 
Ziller. Kapellmeister Norbert Amon leitet den großartigen Klangkörper. Seit März 
2019 wacht Landesjägermeister DI Anton Larcher als Präsident über diese 
Traditionsmusik aus Tirol. Fahnenpatin der Tiroler Kaiserjägermusik ist Eva-
Maria Lechner 
 

Tiroler Kaiserjägerbund 

Der Verein, welcher im Jahr 1922 als Zusammenschluss von ehemaligen 
Angehörigen der Kaiserjägerregimenter bei einem Wiedervereinigungstreffen 
(am 23.04.1922) im Gasthaus Breinößl in Innsbruck gegründet wurde, hatte 
damals wie heute das Ziel, die Tradition und die Erinnerung an diese 
geschichtsträchtigen Regimenter der k.u.k-Armee hochzuhalten. Major i. T. 
Romed Giner ist Obmann des Tiroler Kaiserjägerbundes. 
 

Kaiserschützen Imst 

Die Kaiserschützen sind aus dem Tiroler Landlibell hervorgegangen.  

Jene Männer mit Spielhahnstoss und Edelweiss wurden in drei Kaiserschützen 

Regimenter aufgeteilt. Sie wurden eingerichtet, um ihre Heimat zu verteidigen, 

niemals um einen Angriffskrieg zu führen. Sie gehören zu den 

Schützenregimentern. Diese Gebirgstruppe lebt und wurde als Erbe hinterlassen, 

mit den Grundsätzen:  

Nie zögern, immer den geraden Weg gehen, nie seine ehrliche und gerechte 

Überzeugung verleugnen, immer anständig und fair bleiben: sich und andere 

bewahren. Obmann der Kaiserschützen Imst ist Walter Neurauther  

 

 

 

 

 



Fasslwagen von Brauerei – Othmar Jordan 

Der Fasslwagen diente bis 1937 zur Belieferung der Zillertal-Bier-Kunden 
zwischen Fügen und Mayrhofen. Die Fässer waren sogar bis 1967 im Einsatz. 
Angespannt sind 2 Moorenkopf – Noriker präsentiert vom Stall Postkutscherhof. 
Der Fahrer und Besitzer der Pferde ist Othmar Jorolan mit Sohn als Groom 
„Mario Jorolan“. 
 
Gambrinus – Hanser Franz 

Hoch am Friesengespann von Franz Huber, Hanser Bauer in Fügen thront 
Gambrinus, der Bierpatron – dargestellt von Bezirksfeuerwehr-Inspektor Stefan 
Geisler – er wird begleitet von sechs Schäfflern mit Kupferkrügen. Die Aufgabe 
der Schäffler lag vorrangig in der Instandhaltung der Bierfässer und -krüge. 
 

Vis á Vis – Tochter Eva vom Hanserhof mit Kindern 

Eine Vis á Vis Kutsche mit 2 Dartmoor-Ponys vom Hanser Bauern in Fügen, 

gefahren von Eva Huber, mit den Kindern Franz, Paul und Lena Huber.  

 

BMK Stumm 

Die Kapelle wurde 1850 gegründet. Der ehemalige Kapellmeister Hannes 
Apfolterer wechselte von der Musikkapelle Stumm direkt zur Militärmusikkapelle 
Salzburg, von ihm stammen unter anderem der „Stummer Schützenmarsch“ oder 
der „Märzner Marsch“. Aktueller Kapellmeister ist Stefan Mühlegger. 
 

Fahnenabordnung TLTV 

Die Fahne des Tiroler Landestrachtenverband wird mit großem Stolz von 
Hermann Kurz getragen der dieses Amt seit vielen Jahren inne hat.  
 

Kameradschaftsbund Zell am Ziller 

Der Tiroler Kameradschaftsbund wird durch eine Abordnung des Veteraner- und 

Reservistenvereins Zell am Ziller unter Obmann Paul Herunter vertreten. 

 

Fuhrmanns‑Schutzengel‑Wagen – Ehrensperger 

Ein sehr traditionelles Gespann ist der Fuhrmann-Schützengel-Wagen. 
Eingespannt ist die Mulistute „Mara“ vom Stall Postkutscherhof in Axams. 
Präsentiert von Hansjörg Falkner. 
 
Vis a Vis Hanser Loisl 
Das Haflingergespann vom Fahrer und Besitzer Hanser Loisl aus Fügen führen 

die schöne  Kutsche.  

 

 

 

 



Gruppe Tux‑Zillertaler Kühe – 40 Jahre Zuchtverein Zillertal 

Anlässlich der 40 Jahresfeier gehen 5 Kühe des Zuchtvereines Zillertal mit. 

 

Grasausläuter 

Die feschen Burschen und Mädchen mit ihrem lauten Glockengeläute ziehen im 

Frühjahr über die Felder und Äcker, um nach einem uralten Brauch das Gras 

„herauszuläuten“ und das Wachstum zu beschleunigen. 

 

Block II – Gäste aus den Nachbarländern 

 

Bag Pipes Österreich 

Anlässlich zum 20-jährigen Bestehen der Tiroler Dudelsackband „Red Eagle – 

Tyrolean Pipe Band“ unter der Leitung von Pipe Major Hans Müller und Obmann 

Dr. Andreas Wetscher haben sich passend zum Spruch „Treff ma uns am 

Gauder“ nahezu alle Pipe Bands aus Österreich zusammengefunden, um 

gemeinsam und geschlossen als Massed Band Austria unter der Führung des 

Tambourmajors Drum Major Josef Plattner am Festumzug teilzunehmen und die 

Austrian Piping Szene zu repräsentieren.  

 

Mit dem ¾ - Marsch-Set  "The Green Hills of Tyrol" und „When The Battle is 

Over“ 

begrüßen wir herzlichst die  

• Red Eagle – Tyrolean Pipe Band aus Tirol  

• The First Leiblach Valley Pipes And Drums aus Vorarlberg 

• Rampant Lion Pipe Band aus Salzburg 

• Hellmountain Pipe Band aus Oberösterreich 

• Black Smith Pipers aus Niederösterreich 

• Vienna Pipes and Drums und Austrian Piping Society Pipe Band aus Wien 

• Caledonian Pipes and Drums aus dem Burgenland 

• Carinthian Pipes and Drums aus Kärnten 

 

 

Slowenischer Kulturverein LIPA München 

Der 1991 gegründete Slowenische Kulturverein LIPA München zählt 250 

Mitglieder. Die Damen und Herren tragen originale Trachten aus Slowenien. 

Präsidentin des Vereines ist Daniela Zver 

 

 

 

 



D’Ampertaler Dachau e. V. 

Der Volkstrachten-Erhaltungsverein „D‘Ampertaler Dachau“ wurde gegründet am 

12. November 1912. Er hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Sitten und Bräuche 

der Alten zu pflegen und an die Jungen weiterzugeben. Dazu gehört der 

Gebrauch der heimischen Mundart, das Erlernen der Volkstänze und Volkslieder 

und das Spielen echter Volksmusik, sowie Erhalt, Pflege und das Tragen unserer 

historischen Dachauer Bauerntracht (um 1870). 

Die Aktivitäten des Vereins orientieren sich am kath. Kirchenjahr, den 

historischen Begebenheiten aus der bayerischen Geschichte und an den Festen 

und Programmen unserer Heimatstadt Dachau. Gemäß den alten Sitten und 

Gebräuche wechseln sich weltliche und kirchliche Feste ab. 

 

Block III – Österreich 

 

KMK Bad Hofgastein 

Die Kapelle wurde zur damaligen Zeit von Mitgliedern des 

Kameradschaftsbundes vorwiegend zur musikalischen Umrahmung bei 

Beerdigungen von Kriegsheimkehrern 1962 gegründet. Heute umfasst sie ca 45 

MusikantenInnen. Obmann der KMK Bad Hofgastein ist Thomas Schwaiger.  

 

Die Ankogler 

Der Volkstrachtenverein „Die Ankogler“ wurde 1910 in Mallnitz gegründet und 

trägt seit 1931 seinen heutigen Namen. Nach dem Zweiten Weltkrieg neu 

aufgebaut, entwickelte er sich zu einem erfolgreichen und aktiven Verein mit 

rund 30 Mitgliedern. Heute steht Obmann Daniel Gfrerer an der Spitze, mit 

besonderem Fokus auf die Begeisterung der Jugend für Volkstanz und 

Schuhplatteln. 

 

Ungarischer Jagdwagen – Wimpissinger Hermann 

Ein Haflingergespann mit Brustblattanspannung in Besitz und gefahren, von 
Hermann Wimpissinger aus Kaltenbach.  
 

Musikverein Krumbach 

Der Musikverein Krumbach wurde im April 1971 gegründet und sicherte damit 

die Zukunft der Blasmusik im Ort. Heute steht der Verein unter der Leitung von 

Obfrau Ulrike Schwarz sowie den Kapellmeistern Josef Jeindl und Florian 

Riegler. 

Seither ist er ein fixer Bestandteil des kulturellen Lebens in der Gemeinde und 

gestaltet dieses mit zahlreichen Auftritten und Konzerten aktiv mit. 

Mit rund 50 bis 55 Mitgliedern lebt der Verein von Gemeinschaft, Kameradschaft 



und engagierter Jugendarbeit – und verbindet so erfolgreich Tradition mit 

Zukunft. 

 

Bürgerschützen Krumbach 

Der Bürgerschützenverein Krumbach wurde im Jahr 1926 gegründet und blickt 

somit auf eine lange und traditionsreiche Geschichte zurück. Angeführt wird der 

Verein von Hauptmann Hans-Peter Fink sowie Obmann Oberjäger Gabriel 

Steurer. Insgesamt zählt der Verein 28 Mitglieder, wobei nicht immer alle aktiv 

teilnehmen. 

Ein besonderes Highlight stellt die Tafelträgerin Amelie Steurer dar: Sie trägt die 

traditionelle Bregenzerwälder Juppe, eine kunstvoll gefertigte Tracht, die sogar 

als UNESCO-Kulturerbe anerkannt ist und die Verbundenheit zur regionalen 

Tradition eindrucksvoll unterstreicht. 

 

Block IV – Tiroler Oberland 

Fahnenabordnung BZV Oberland 

Die Fahne des Trachtenverbands Oberland wird vom Verbandsfähnrich Martin 
Haslwanter getragen.  
 

MK Karres 

Die Musikkapelle Karres wurde 1951 gegründet und ist ein wichtiger Bestandteil 

des Dorflebens. 

Unter der Leitung von Kapellmeister Ronald Schlierenzauer, Stabführer 

Norbert Fink und Obmann Martin Walch zählt die Kapelle heute 46 aktive 

Mitglieder und steht für gelebte Blasmusiktradition. 

 

Schützenkompanie Karres 

Die Schützenkompanie Karres besteht seit 1908 und blickt auf eine lange 

Tradition zurück. 

Mit 43 aktiven Mitgliedern wird sie von Hauptmann Thomas Winkler, 

Oberleutnant Peter Schlierenzauer und Obmann Michael Ötzbrugger geführt 

und prägt das Dorfleben durch Brauchtum und Kameradschaft. 

 

TV Elbigenalp und Umgebung 

Der Trachtenverein wurde 1990 unter Guido Degasperi gegründet. Heute führt 
Florian Degasperi die Geschicke des Vereins aus dem Lechtal. Die 30 
Vereinsmitglieder tragen verschiedene Lechtaler Trachten.  
 

 

 

 



MK Fiss 

Die Musikkapelle Fiss wurde im Jahr 1798 gegründet und hat sich seitdem von 

einer kleinen Gruppe ohne einheitliche Ausstattung zu einem wichtigen 

kulturellen Bestandteil des Ortes entwickelt. Heute steht die Musikkapelle Fiss 

unter der musikalischen Leitung von Kapellmeister Harald Rietzler und wird 

organisatorisch von Obmann Christoph Grün geführt – und repräsentiert über 

200 Jahre Tradition und ein lebendiges Vereinsleben. 

 

Trachtengruppe Fiss 

Der Gruppe aus der auf dem „Sonnenplateau Tirols“ gelegenen Gemeinde Fiss 
steht der Obmann Johannes Pale vor. Die Frauen tragen die Oberländer 
Festtagstracht. 
 

Oberländer Landsturm Silz 

Der Oberländer Landsturm wurde am 7. Juni 2003 ins Leben gerufen. Obmann 
Hannes Scheiber aus Silz und Hauptmann Georg Wolf aus Prutz leiten seit 2019 
den Oberländer Landsturm. 
 

BMK Serfaus 

Die Musikkapelle Serfaus wurde das erste Mal urkundlich im Jahr 1783 erwähnt. 

Waren es damals 3 bis 4 Musikanten die der Überlieferung nach für einen 

kirchlichen Anlass musizierten, ist die Musikkapelle heute auf einen 

Mitgliederstand von 60 Musikantinnen und Musikanten angewachsen. 

Die Musikkapelle Serfaus steht unter der Musikalischen Leitung von 

Kapellmeister Philipp Goller, Stabführer Florian Pittl und Obmann Thurnes Ulli. 

 

Schützenkompanie Arzl im Pitztal 

Die Schützenkompanie Arzl im Pitztal wurde 1809 erstmals erwähnt Sie tragen 
ihre Tracht mit dem Andreas Hofer Hut. Die Führung unterliegt Hauptmann Weibl 
und Obmann Wöber Derzeit umfasst die Kompanie 47 aktive Mitglieder.  
 

Trachtenverein Obsteig 

Der Trachtenverein Obstaig pflegt mit großer Leidenschaft die Untere 

Oberinntaler Tracht und hält damit regionale Traditionen lebendig. Obmann der 

Gruppe ist Simon Witsch, außerdem mit dabei Obmann des Trachenverbandes 

Oberland Markus Sailer.  

 

Block V – Innsbruck Land 

 

Fahnenabordnung BZV IBK 

Seit 2014 trägt Verbandsfähnrich Gerhard Abolis vom Trachtenverein Edelweiss 
Wattens mit Stolz die Fahne des Bezirkstrachtenverbandes Innsbruck. 



Musikkapelle Telfes und Fulpmes 

Beim diesjährigen Umzug treten die Musikkapellen Telfes und Fulpmes 

gemeinsam auf. Die Musikkapelle Telfes im Stubai blickt auf eine lange Tradition 

seit 1761 zurück und ist seit 1869 als Kapelle belegt, während in Fulpmes seit 

dem 18. Jahrhundert Blasmusik gepflegt wird und die Kapelle heute mit 58 

Musikerinnen und Musikern auf 250 Jahre Musiktradition zurückblickt. 

Gemeinsam stehen sie für gelebte Tradition und sind ein bedeutender 

Bestandteil des kulturellen Lebens im Stubaital. 

 

TV Völs 

Der 1. Inntaler Volkstrachten- Erhaltungs- und Schuhplattlerverein Völs wurde 

am 9. Jänner 1911 das erste Mal gegründet und war bis zum Jahre 1952 sehr 

aktiv. Seit der Neu-Gründung 2016 ist der Verein stetig gewachsen und zählt 

zurzeit 131 Mitglieder – Obmann ist unser geschätzter Landesobmann Alexander 

Schatz. 

 

Meldereiter Postkutsche Alex Hochrainer 

Postkutsche Tirol – Ehrensperger, Maria v. Gielerhof m. Freunden 

Nun präsentieren wir euch die Original Postkutsche Tirol. 
Es ist eine Nobel-Mailcoach, mit der man heute noch Postkutschenreisen im In- 
und Ausland macht. 
Sie war schon in ganz Europa im Einsatz sowie in einigen bekannten 
Fernsehfilmen zu sehen. 
Die Mailcoach ist 5 Meter lang, 3,80 Meter hoch und wiegt 3,5 Tonnen. 
Sie hat auf verschiedenen Ebenen Platz für 15 Gäste. 
Heute sind die 4 Percheron-Rapp_Hengste angespannt. 
Gefahren und präsentiert werden sie vom Postkutscherhof-Chef persönlich – 
Fritz Ehrensperger, im In- und Ausland als Parade-Fuhrmann bekannt, 
9-maliger Gewinner des europäischen Alpenkönig-Championats beim 
Streitwagenrennen,.oftmaliger Gewinner der „Trophée International Paris“ und 
Gewinner großer Preise in Europa. 
Fritz Ehrensperger ist nun bald 30 Jahre beim Gauder Fest dabei und mit 73 
Jahren fast täglich mit seinen Gespannen bis zu 10-spännig unterwegs. 
Als Croom fungieren Stefan Wachter und Christoph Markt. 
Als „Meldereiter“ der Postkutsche fungiert Alex Hochreiner. 
Besetzt wird die Kutsche von Maria Pfister vom Gielerhof in Zell mit einer 
feschen Gruppe in der Zillertaler Tracht. 
 

Musikkapelle Flaurling 

Die Musikkapelle Flaurling wurde 1800 gegründet und hatte großen Anteil an der 

Gründung des Musikbezirkes Telfs. Die musikalische Leitung hat Kapellmeister 

Felix Leismüller. Obmann der ca 45 Mann starken Musikkapelle ist Karlheinz 

Waldhart. 



Trachtenverein Inntaler Thaur 

Der Trachtenverein „Inntaler“ Thaur wurde am 28. Dezember 1933 offiziell unter 

dem Namen „Schuplattlerriege Wolkensteiner – Thaur“ gegründet. Im Jahr 1935 

erfolgte die Umbenennung in „Inntaler“ Thaur. Die Damen trugen zuerst eine 

vereinseigene Tracht, welche farblich mit der Herren-Tracht übereinstimmte. In 

den 1970er-Jahren wurde bei den Frauen die „Obere Unterinntaler“-Tracht 

eingeführt. In den 90er-Jahren wurde diese wiederum durch eine modernere 

vereinseigene Tracht ersetzt, welche farblich wieder der Herren-Tracht 

angepasst ist. Diese wird bis heute getragen. Bei der Herren-Tracht seien 

besonders die kurzen „Stitzl’n“ erwähnt.  

Die „Obere Unterinntaler“-Tracht verschwand allerdings nicht komplett aus dem 

Verein. Sie wird heute noch von den Mädchen der Jugendgruppe getragen. 

Obmann ist Andreas Fischerleitner. 

Verein Südtiroler IBK Stadt & Land 

1946 gegründet, zeigt diese Trachtengruppe unter Obfrau Adelheid Thomann, 
Trachten aus Südtiroler Talschaften wie dem Pustertal, dem Eisacktal, dem 
Sarntal, dem Passeier, Meran, dem Burggrafenamt und dem Vinschgau. 
 
 

Block VI – Südtirol 

 

Musikkapelle Mölten 

(Text bei Schützenbezirk Bozen) 

 

Schützenbezirk Bozen 

Der Schützenbezirk Bozen, gegründet im Jahr 1958, vereint heute 24 

Kompanien und steht für eine lebendige, tief verwurzelte Schützentradition im 

Herzen Südtirols. Mit rund 160 Mitgliedern marschieren wir heute mit einem 

gewissen Stolz beim Festumzug mit – gemeinsam mit unseren 

Marketenderinnen, Jungschützen, Trommlern aus Bozen, Eppan, Kaltern, 

Terlan, Andrian, Steinegg, Mölten, Karneid, Jenesien, Afing und Eggen 

sowie der Musikkapelle Mölten. In dieser starken Gemeinschaft präsentieren 

wir den Schützenbezirk Bozen in seiner beeindruckenden Vielfalt an Trachten 

und kulturellen Ausdrucksformen. 

Die farbenfrohen Gewänder, die unterschiedlichen historischen Bezüge und die 

tiefe Verbundenheit zur Heimat machen den Schützenbezirk Bozen zu einem 

lebendigen Spiegelbild der Südtiroler Geschichte. Geleitet wird der Bezirk von 

Major Reinhard Gaiser von der Schützenkompanie Sepp Kerschbaumer Eppan. 

 

 



Musikkapelle „Musega de Poza“ 

Die Musega de Poza ist eine traditionsreiche Musikkapelle aus dem Fassatal. 

Sie besteht aus rund 60 Musikantinnen und Musikanten sowie Marketenderinnen 

und pflegt seit vielen Jahren die musikalische Kultur unserer Region. 

 

Volkstanzgruppe Wolkenstein – St. Christina 

Die Volkstanzgruppe Wolkenstein – St. Christina besteht aus jungen Menschen 
aus dem Südtiroler Grödnertal, die gerne tanzen und in einer netten 
Gemeinschaft sind. Präsidentin ist Alexia Comploi. 
 

Wurzelkapelle Wahlen 

Die Wurzelkapelle Wahlen aus Toblach in Südtirol – eine traditionsreiche und in 

ihrer Art wohl einzigartige Musikgruppe mit einer mehrere Jahrhunderte alten 

Geschichte. 

Das Besondere an dieser Kapelle: Hier wird nicht mit klassischen Instrumenten 

musiziert. Zum Einsatz kommen handgefertigte Klangkörper aus 

naturbelassenen Baumwurzeln – gefertigt aus Zirbe, Lärche und Fichte – ergänzt 

durch Trommeln, Tschinellen und Ziehharmonikas. 

Begleitet werden die rund 30 Musikanten von Marketenderinnen in traditioneller 

Pustertaler Tracht.  

 

Block VII – Brauerei Zillertal Bier 

Holledauer Hopfareisser 

Die kleine Musikgruppe besteht aus 20 Musikern, die verschiedene Feste im 
bekannten Hopfenanbaugebiet Holledau mit ihrer schneidigen Musik umrahmen. 
Vorstand ist Rainer Klier. 
 

Hopfenwagen kl. (Brauerei) – Ehrensperger 

Der Hopfenwagen der Zillertal Brauerei wird präsentiert vom Stall 

Postkutscherhof in Axams. Angespannt ist der 6-jährige Percheron Hengst 

„Goloar“. Die Besitzerin und Fahrerin ist Lisa Holzmann. 

 

Saumpferde – Beate und Wolfgang Lauferdz 

Beladen mit Fassbier und Kisten wurden die örtlichen Kunden damit beliefert. 
Der Haflinger eignet sich auch ausgezeichnet als Lastenträger und wurde zum 
Biertransport auf Hütten und Berggasthöfen eingesetzt.  
 

Brauereigeschichte – Gespann v. Thomas aus dem Lechtal 

Zweier Noriker-Gespann gefahren von Thomas aus dem Lechtal. Auf dem 
Brauereiwappen sind eine Malzschaufel (links), ein Maischeschöpfer (rechts), 
sowie ein Maischescheit dargestellt. Begleitet werden sie von 2 Schäfflern.  
 



Hopfenwagen – Franz Ramstötter, Sampl Carmen m. Freunden 

Zwei deutsche Kaltblüter ziehen das prächtige Gespann. Fahrer ist Franz 
Ramstötter.  
Die Besetzung ist Carmen Sampl mit Freuden. 
 

Block VIII – Osttirol & Tiroler Unterland 

Musikkapelle Osttirol 

Die Musikkapelle Osttirol wurde von Helmut Prünster anlässlich der 90-Jahr-

Feier der Einwanderung Dreizehnlinden im Jahr 2023 gegründet. 

Bereits 2003 war er bei der 70-Jahr-Feier vor Ort, erste Kontakte entstanden 

schon im Jahr 2000. Daraus entwickelte sich die Idee zur erneuten Teilnahme – 

und zur Gründung der Musikkapelle. 

Heute umfasst das projektbezogene Ensemble über 40 Musikantinnen, 

Musikanten und Marketenderinnen aus Osttirol, Südtirol und Kärnten. 

Die organisatorische Leitung liegt bei Helmut Prünster, die musikalische Leitung 

bei Gerhard Pitterle und als Stabführer wirkt Heinz Theurl. 

 

Fahnenabordnung UTV 

Die Fahne des Unterinntaler Trachtenverbands wird vom Verbandsfähnrich 
Hannes Oberhauser getragen.  
 

TV Landsturm Kössen 

Der Trachtenverein „Landsturm 1809 Kössen“ hat sich dem Erhalt von Tracht 
und Brauchtum verschrieben. In der Tracht, mit originalen Waffen und einer der 
größten Kanonen des Tiroler Unterlandes stellt der Landsturm – „das letzte 
Aufgebot“– in der Schlacht um 1809, die Verteidigung von Tirol, nach. Unter 
Führung von Obmann Martin Gründler zählt der Verein 90 aktive Mitglieder. 
 

Standartenreiter u. Kutsche der Passionsspiele Thiersee 

Vorreiter :2 Schecken   

Mit der Standarte   Magdalena Gruber auf Lausi 

Schödl Michaela auf Strizi 

Ein 4er Norikergespann des Norikerzuchtverbandes Thiersee mit den    

Noriker Tiger Schecken:    Nala.  Remo.  Lennox und Annabell  

zieht den 

Wagen der Passionsspiele Thiersee. Geführt wird der Wagen von Obmann des 

Noriker Zuchtverband Thiersee    Daniel   Kaindl.  

 

Das Kreuz symbolisiert die Passionsspiele Thierse und soll auf die 

Leidensgeschichte Jesu Christi hinweisen die alle 6 Jahre in Thiersee aufgeführt 

wird. Das nächste Passionsspiel findet wiederum 2028 statt. 



Aber nicht nur die Leidensgeschichte Jesu wird im Passionsspielhaus aufgeführt, 

auch andere große Stücke werden im Festspielhaus inszeniert, so wird heuer ab 

Mitte September 2026 das bekannte Stück „ Der Brandner Kaspar kehrt zurück“ 

aufgeführt. Inzinierung durch den bekannten Regisseur Strasser Dithmar. 

 

Weiters hat das Ehrwürdige Passionsspielhaus 2026 das 100 jährige Bestand 

Jubiläum.  100 Jahre Geschichte, 100 Jahre Brauchtum und Tradition. 

 

TV Thiersee 

Die knapp 35 Personen des Trachten- und Brauchtumsvereins Thiersee tragen 
die Unterländer Festtags-, Sonntags- und Werktagstracht. Einige tragen die neue 
Thierseetal-Joppe. Der Verein wird von Obfrau Anna Thaler geleitet. 
 

TV Schneetoia Ebbs 

Am 19. April 1978 wurde der Ebbser Trachtenverein „D´schneetoia" gegründet. 
Der Gründungs- und Ehrenobmann ist Georg Taxerer, jetziger Obmann ist Georg 
Ritzer. Der Verein zählt zurzeit ca. 150 aktive Mitglieder, davon sind sie auf ihre 
Jugendgruppe mit mehr als 70 Mädchen und Burschen besonders stolz.  
 

BMK Stans 

Die Bundesmusikkapelle Stans wurde bereits im Jahr 1800 gegründet und blickt 

somit auf eine lange und traditionsreiche Geschichte zurück. Heute zählt der 

Verein rund 68 aktive Mitglieder. An der Spitze steht Obmann Markus Ortner, für 

die musikalische Leitung ist Kapellmeister Anton Grill verantwortlich. 

Die Kapelle ist ein wichtiger kultureller Bestandteil der Gemeinde und sorgt das 

ganze Jahr über für die musikalische Umrahmung zahlreicher Veranstaltungen. 

Mit ihrem Engagement und ihrer Gemeinschaft trägt sie wesentlich zum 

lebendigen Vereinsleben in Stans bei. 

 

TV D Koasara 

D´Koasara zählen zu den ältesten Trachtenvereinen Tirols und wurden 
bereits 1901 gegründet. Die ca. 70 Personen Gruppe präsentiert zwei Trachten. 
Die Jungen präsentieren die Sonntagstracht des Unteren Unterinntals und die 
Erwachsenen tragen als Besonderheit die einzig erhaltene Standestracht in Tirol 
– „die alte historische Kufsteiner Bürgertracht“. Bei den Männern ist der braune 
lange Gehrock und der hohe zylinderartige Hut charakteristisch, bei den Frauen 
wird die Vorgängertracht des heutigen Kasettls mit Biberfellmütze und 
Goldstickerei getragen. Obmann ist Harald Gogl. 
 

Trachtenverein D´Spitzstoana Niederndorf 
Die Spitzstoana aus Niederndorf tragen interessanterweise die Innsbrucker 
Tracht. Obmann Michael Nothegger präsentiert seine 50 Trachtler mit 
Stolz. Gegründet wurde der Verein 1953. 



Jagdwagen – Peter Waselsteiner 

Dieses Gespann aus 2 Deutschen Kaltblüter stammt aus der Stallung von Peter 
Waselsteiner, Moorbauer aus Gaißach in Bayern. 
 

TV Ellmau 

Johannes Oberhauser führt die 30 feschen Trachtler an, die von der 
vereinseigenen Jugendgruppe begleitet werden und die Leukentaler Tracht 
vorführen.  
 

TV Westendorf 

Der Trachtenverein Westendorf wurde 1898 gegründet und zählt derzeit ca. 80 
Mitglieder. Die Sturmkompanie trägt die Andreas Hofer Tracht und führt eine 
Kanone aus dem Jahre 1809 mit. Die Westendorfer sind auch 
Gründungsmitglied vom Inngauer Trachtenverband in Bayern. Obmann ist 
Bernhard Krall. 
 

Westendorfer Röcklfrauen 

Das Röckl, in vielen Teilen Tirols als Kasettl bezeichnet, war früher das 

Festtagsgewand der Bäuerinnen. Mittlerweile wird dieses Kleidungsstück 

unabhängig vom Berufsstand von vielen Frauen, vor allem zu kirchlichen 

Festtagen getragen.  Viele der Kleider oder Schmuckstücke sind schon seit 

Generationen im Familienbesitz und werden an die nächste Generation 

weitergegeben. Bei Beerdigungen werden die Röckl mit schwarzer Schürze und 

schwarzem Tuch getragen, Frauen, die im Röckl heiraten tragen meist eine 

weiße Schürze. Angeführt werden die feschen Frauen von Barbara Hölzl. 

 

BMK St. Margarethen 

Bundesmusikkapelle St. Margarethen ist die offizielle Bezeichnung für die 

Musikkapelle der Gemeinden Buch in Tirol und Gallzein. 

Gegründet wurde sie ca um 1850 und zählt rund 70 aktive Mitglieder. 

Kapellmeister ist derzeit Markus Oberladstätter, Obmann ist Harald Meixner. 

 

TV letztes Aufgebot 1809 Söllandl 

50 Landstürmer tragen ihre bäuerlichen historischen Waffen aus den Tiroler 
Freiheitskämpfen 1809. Obmann Manfred Obwaller steht der Gruppe vor, welche 
sich in der Original Unterinntaler Tracht präsentiert. 
 

Landsturm Bad Häring 

Dieser aktive Landsturm trägt die Unterländer Männertracht. Die Frauen zeigen 
sich im „kleinen Kassettl“, charakteristisch ist bei dieser Tracht, dass die Frauen 
eine Leinenbluse tragen. Das Ausschnitttuch trägt meist die gleiche Farbe wie 
die Schürze. Obmann der Gruppe, welche mit Dreschflegeln, Sensen, Lanzen 



und dergleichen auftritt und so auch an den Freiheitskampf 1809 erinnert, ist 
Simon Samer. 
 

TV Pölvner Bad Häring 

Die vereinseigene Tracht wird stolz von den 18 Trachtlern getragen. Obmann ist 
seit 2017 Daniel Schöpf. 
 

TV D Sonnwendler Münster 

Unter Obmann Lukas Baumann nehmen 24 Trachtler am heurigen Umzug teil. 
Seit 1958 setzt sich der Verein für die Erhaltung von alten Traditionen ein. 
 
Stadtmusikkapelle Schwaz 

Dass Musik in der Silberstadt Schwaz schon immer eine wichtige Rolle spielte, 

belegen bereits Aufzeichnungen aus dem 15. Jahrhundert. Leider sind viele 

Dokumente über die Geschichte der Stadt beim verheerenden Brand 1809 

vernichtet worden, als Schwaz im Zuge der Freiheitskämpfe in Schutt und Asche 

gelegt wurde. In der Stadtpfarrkirche blieb jedoch eine Sakramentsstandarte aus 

dem Jahr 1667 erhalten, welche ein Musikkorps mit Posaunen, Pauken und 

hohen Trommeln zeigt – dieses gilt als Urahn der Stadtmusikkapelle Schwaz. 

Derzeit zählt die Stadtmusik Schwaz über 60 Mitglieder und steht unter der 

musikalischen Leitung von Kapellmeister Mathias Leitinger. Obfrau ist Barbara 

Enders. 

 

TV D Reitherkogler 

Insgesamt 85 Trachtler marschieren unter der Leitung von Obfrau Johanna 
Gschösser beim heutigen Umzug auf und präsentieren dabei die eigene 
Vereinstracht. 
 
 
Linzer Wagonette – Ehrensperger – Ehrengäste TV D´Reitherkogler 

Ein Gespann vom Stall – Postkutscherhof in Axams – die „Linzer Waggonette“, 

gefahren von „Hannes Kofler“. Als Croom fungiert Thomas Rainer aus Axams. 

Angespannt ist der 4-jährige Percheron-Hengst „Mickelangelo“. 

Die Ehrenbesetzung der Kutsche stellt der TV D Reitherkogler, unter anderem 

den Ehrenobmamn Adi Larch, er war über 20 Jahre Obmann in des Vereins und 

unterstützt sie immer noch gerne bei diversen Ausrückungen und 

Veranstaltungen 

 

TV Alpler Schwaz 

Unter Obmann Thomas Schöser zeigen 30 Teilnehmer traditionelle Tänze aus 

Tirol. Der 1908 gegründete Verein hat auch eine große Jugendgruppe mit derzeit 

ca. 40 Kindern und Jugendlichen 



Stellwagen Bräu – Wechselberger 

Das Gespann stammt aus den Stallungen von Heini Wechselberger aus 
Mayrhofen. Der Stellwagen verkehrte von 1850 bis 1902 als „Postkutsche“ von 
Fügen über Zell nach Mayrhofen. Heute befindet sich der Stellwagen im Besitz 
der Brauerei und wird beim Umzug von einem 2er Warmblütergespann gezogen. 
 

TV Jenbach 

Der Trachtenverein wurde 1906 gegründet. Der Verein, der 150 Mitglieder davon 
90 Trachtenträger hat, wird von Obmann Rene Dornauer geführt.  
Die Frauen tragen die Unterinntaler Festtagstracht und die Männer eine 
Vereinstracht, die vor vielen Jahren kreiert wurde 
 

 

Block IX – Zillertal 

 

BMK Mayrhofen 

Die Bundesmusikkapelle Mayrhofen steht unter der musikalischen Leitung von 

Kapellmeister Stefan Müller und organisatorischen Leitung von Obmann Dr. 

Andreas Schmid. Die Gründung der Bundesmusikkapelle Mayrhofen geht auf 

das Jahr 1823 zurück. Derzeit beträgt der Mitgliedsstand 64 Personen. 

VTG Höllenstoana Tux 

Die Volkstanzgruppe steht ganz unter dem Motto „Tradition und Brauchtum 
leben“. Gegründet wurde die Gruppe 1929 - gekleidet sind die „Höllnstoana“ in 
der Zillertaler Sonntagstracht. Obmann ist Christoph Wechselberger. 
 

Hochzeitskutsche Cupé – Ehrensperger 

Das Gespann kommt vom Stall – Postkutscherhof in Axams. Das französische 

Coupé ist eine Hochzeitskutsche und wird von der Chefin persönlich gefahren – 

„Rösslwirtin, Tamara Ehrensperger aus Axams“. 

Ihr Crom ist Fabienne Zoller aus Telfs. 

Sie präsentiert die 2 Percheron-Deckhengste „Haribo + Eritier“. Beide Pferde 

kommen aus der Normandie und sind Prämium-Deckhengste und Sieger von 

Lemon. 

 

Kirchenchor Zell am Ziller 

Dahinter sieht man den Zeller Kirchenchor, die als Hochzeitsgäste folgen.  

 

Die Alte Tuxer Tracht 

Besonders kostbar sind die Originaltrachten dieser Gruppe, die von Sepp Mader 
zusammengestellt wurde. Die Frauen begleiten als Marketenderinnen die 
Schützen aus Tux mit historischen Waffen. Nur bei ganz ausgewählten 
Aufmärschen sind die Trachten aus dem 18. Jahrhundert zu sehen. 



Zillertaler Röcklfrauen 

Zu den wahren Schmuckstücken der Tiroler Trachten gehört sicherlich das 
„Röckl“ – wie die Festtagstracht der Frauen im Zillertal genannt wird. Sibylle 
Huber hat eine fesche Gruppe für den heutigen Umzug zusammengestellt 
 

Vorreiterinnen beim Bataillon – Stefanie & Marina vom Kiendlerhof 

Das Bataillon Oberes Zillertal wird von Stefanie Neuner und Marina Kröll vom 
Kiendlerhof auf ihren stolzen Haflingerstuten angeführt. 
 

BMK Uderns 

Die Bundesmusikkapelle Uderns wurde im Jahr 1774 von den Schmieden am 

Finsingbach gegründet und feiern nächstes Jahr ihr 250 jähriges 

Bestandsjubiläum. Sie sind somit die älteste Musikkapelle im Zillertal, und auch 

eine der ältesten Kapellen von ganz Tirol. Aus diesem Anlass veranstalten sie 

2024 auch das Bezirksmusikfest des Blasmusikverband Zillertal in Uderns. Die 

Musikkapelle Uderns ist auch Bataillionsmusik des Schützenbataillion Vorderes 

Zillertal Kapellmeister der BMK Uderns ist seit 2021 Johannes Gleißenberger 

aus Alpbach Obmann ist seit 2022 Manfred Eberharter. Stabführer ist ebenfalls 

Manfred Eberharter. 

Bataillon Vorderes Zillertal 

Beim diesjährigen Gauder Fest wird das Bataillon Vorders Zillertals, welches aus 
den Kompanien Uderns, Fügen, Schlitters, Hart und Bruck. 
Bataillonskommandant ist Hauptmann Günther Schweinberger aus Uderns. Ein 
Teil des Bataillons ist auch der historische Harter Landsturm. Am heutigen 
Festzug nehmen insgesamt 300 Schützen, Pioniere, Fähnriche, Offiziere, 
Trommler und Marketenderinnen teil. 
 

BMK Zell 

Die Zeller Musikkapelle unter Kapellmeister-Stv. und Stabführer Benjamin Hotter 
und Obmann Armin Huber bildet traditionellerweise den Abschluss des Gauder 
Fest Umzuges. Die 1818 gegründete Kapelle ist auch Regimentsmusik der 
Zillertaler Schützen und fungiert seit dem Jahre 1866 auch als Feuerwehrmusik.  
 

Schützenkompanie Zell 

Die Schützenkompanie Zell am Ziller zählt zu den ältesten des Landes und 
wurde im Jahre 1888 gegründet. Angeführt wird die Kompanie von 
Regimentskommandant Mjr. Joachim Fuchs und Obmann Hermann Huber die 
traditionsgemäß mit der Bundesmusikkapelle Zell, denn Abschluss des Gauder 
Fest Umzugs bildet. 
 

 


